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( £ r f t c r C e t i : 

Sitteralo^te. 
24 fafeln mit 490 kolorierten Abbildungen nebfi erklärendem fert 

von 

Dr. #AAA. Kenngott, 
Sßrofeffor der SJliiietölogie am eibgeiiöffifcheit $oft}te(hmtum in Zürich. 

#ZZVierte verbesserte Auflage. 

^ w e i t e r C e t i : 

rnb âKottfofojie.' 
18 fafeln mit 193 kolorierten Abbildungen und 6 geologifchen gandfchaftsbildem 

n e B f l e r l a u f ern&eir i S e g f 

i? 

von 

Dr. #A2Fr. Rolle 

#MMEßlingen bei Stuttgart. 
# P P V e r l a g von I. F. Schre ibe r . 
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Porrebe 3um erften ( L e i | 

ei ber freundlichen Aufnahme unb vielfeitigen Anerkennung, deren fich biefes Buch „2)aS Mineralreich 

in Vitbern" feit der erften Auflage §u erfreuen hatte, erschien es von felbst angezeigt, bei biefer neuen 

Auflage im 2Befen unb in der Anlage nichts zu verändern. ES wurden baher int %egt wefentliche Veränberungen 

nur | l nötig, wo bieS bie Fortfehritte in ber SBiffenschaft erforderten, bie figurentafeln jedoch würben einer 

neuen > Sorgfältigen Bearbeitung unterworfen. J n biefer Beziehung haben bie ber Verlags * Anstalt zu debote 

stehenden Mittet unb Erfahrungen es möglich gemacht, bie Koloratur vielfach zu verbessern unb naturgetreuer ju 

machen, wodurch, wie zu hoffen erlaubt ist, ber Sweck ber ittustrierten Naturgeschichte, begiehungSweife biefeS Teiles 

umfassender erfüllt wirb. 

ES erschien auch bem Herrn Verleger nü^lsch, bie ©eologie unb Paläontologie in entfprechender Sei fe 

beizufügen, weil in der S^hat Mineralogie, Geologie und Paläontologie einerfetts in enger Beziehung stehen, 

anderfeits die Paläontologie fich der Boologie und der Botanif anreiht. 2)iefe fachgemäße Erweiterung ist als 

ein wefentlicher Fortschritt in der Erstellung einer ittustrierten Naturgeschichte zu bezeichnen, welchen jeder 

Naturfreund bestens anerkennen wirdJ um fo mehr, als der Herr Verleger für vortreffliche Ausstattung 

Sorge trug. 

Büririj. 

A. Kenngott. 

Porrebe 3um ^ w e i t e n ( L e i l 

ie populäre Geologie und Paläontologie, die p f unter meinem Namen I i bie OeffentUchfeit tritt, gründet 

fich auf eine von Herrn Dr. Ecfardt in äöien auf Veranlaffung des Verlegers Herrn J . g. Schreiber 

getroffene ßufammenftellung von geologischen und paläontologifchen t a f e l n , zu welchen ich ebenfalls auf 3Bunfch 

des Verlegers den f j jp bearbeitete. 

An den von Herrn Dr. Eckarbt zufammeugeftettten tafe ln wurde nur wenig geändert. Namentlich 

mürben die aus gerb* 0 . HochftetterS (bei bemfelben Verleger) trefflicher Arbeit „Geologische Bilder der Vorwelt" 



§ Mofybb&mifüjftalt 

3. Derber Ehromit mit Ehromocher, 4. EhromitfrtjftaU. 

1. Molvbbänit in 
Ouarz aus SBalliS. 

5. AutimontroftaU. 

7. Antimonit, 91 B^rantimonit Von 
Breunsdorf in SachSen, 6. Antimonit 

frvftaU. 8 Antimonit von feibram tn Böhmen. 

10. Senarmontit, 

12. Auripigment aus der Xürkei. 

11. Arfen Von Andreasberg am 13. AuripigmentfrQftaÜ, 

16. Sfteatgarfr&ftatle auf Mergel 
von föapnit in Ungarn. 15. gtealgarftuftatl. 

14. Auripigment von Neufohl in Ungarn. 
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18. Arienitoftaeder 17. Mißptckel von Freiberg in SachSen, 


